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Hallo, liebe TuS-Fans, 

zum ersten Heimspiel in der neuen Saison heiße ich Euch alle recht 
herzlich willkommen. Ein besonderer Gruß gilt den Spielern, den 
Trainern und den Verantwortlichen der beiden Gastmannschaften, der 
SG Neustadt/Fernthal und des VfL Neuwied, sowie deren Anhängern.  

Endlich ist es soweit, die fußballlose Zeit ist auch in den Kreisligen 
vorbei. Die Vorbereitung beim TuS war leider durchwachsen. In den 
ersten drei Wochen konnte die Mannschaft sehr gut und konzentriert 
arbeiten. Aufgrund von Verletzungen und durch Spieler, die im Urlaub 
waren, verlief der zweite Teil der Vorbereitung etwas holprig. Zum 
Abschluss der Vorbereitung konnte am Dienstag mit einem klaren Sieg 
gegen die A-Jugend des FV Bad Honnef Selbstvertrauen vor dem 
Saisonauftakt getankt werden.  

Die Vorfreude ist groß, dass wir mit einem Lokalderby in die Saison 
starten dürfen. Zu Gast ist die SG Neustadt/Fernthal, die in der letzten 
Saison die Punkte aus Asbach entführen konnte und danach eine 
Trendwende im Abstiegskampf vollzog. Da ist unser Team natürlich auf 
Wiedergutmachung aus, sagt Trainer Michael Dasbach vor dem Spiel. 
Im Amtspokal gelang unserer Mannschaft zwar schon ein Sieg gegen 
den heutigen Gegner, dies möchte aber „Ladi“ Dasbach jedoch nicht 
überbewertet sehen, da dieses Spiel eher einen Testspiel-Charakter 
hatte. Beim heutigen Heimspiel stehen Andreas Geuß und Uli 
Sessenhausen verletzungsbedingt sowie Jan Witt aus beruflichen 
Gründen nicht zur Verfügung. 

Unsere zweite Mannschaft empfängt am Sonntag den VfL Neuwied II, 
ein Team, das sich nach dem Abstieg aus der C-Klasse und der 
Auflösung ihrer Dritten nur schwer einschätzen lässt. Aber auch in 
unserer zweiten Mannschaft gab es in der Sommerpause einige 
Veränderungen. Mit Andreas Buslei konnte ein ehemals erfolgreicher 
Aktiver zehn Jahre nach dem Ende seiner Sportlerkarriere als Trainer 
für die Reserve gewonnen werden. Dieser löst „Hein“ Pohl ab, der die 
Zweite nach turbulenten Jahren weiter stabilisiert hat. An dieser Stelle 
nochmals ein herzliches Dankeschön!  

Nun wünsche ich uns allen einen guten Start in die Saison und hoffe, 
dass wir viele schöne Stunden auf unserem Sportplatz verleben 
werden.  

In diesem Sinne  Euer   Johannes Wagner 

Herzlich willkommen! 
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TuS Asbach – VfB Linz    3:1 (1:1)   

Im ersten Testspiel ging es direkt gegen den Rheinlandliga-Absteiger VfB 
Linz. Beide Mannschaften wechselten sehr viel und probierten einiges aus, 
sodass das Ergebnis wenig aussagekräftig ist. Dennoch konnte man 
feststellen, dass die Asbacher Mannschaft nach vier intensiven Trainingstagen 
sehr engagiert zu Werke ging. Für den TuS, der noch auf Kilian Limbach, 
Marc Varel und Jan Witt verzichten musste, waren Uli Sessenhausen, Patrick 
Kozauer per Handelfmeter und der reaktivierte Marcel Mühl als Torschützen 
erfolgreich.  

TuS Asbach – SV Güllesheim   2:2 (0:0)   

In diesem Spiel gegen den ambitionierten B-Ligisten merkte man der 
Mannschaft die Trainingswoche und das Spiel gegen den VfB Linz an. Es 
fehlte die Frische, sodass man mit dem Remis zufrieden sein muss. Die 
Asbacher Tore erzielten  Henry Ferfers und Fabio Jochim (Neuzugang vom 
SSV Weyerbusch A-Jugend).  

Germania Windeck – TuS Asbach  4:0 (2:0)   

Asbach wurde zu einem Testspiel bei der drei Klassen höher spielenden 
Germania eingeladen und musste naturgemäß in der WECO-Arena die erste 
Niederlage in der Vorbereitung hinnehmen. Dennoch zeigte Asbach eine 
starke Leistung gegen einen Gegner, der noch zwei Tage zuvor gegen die 
2.Mannschaft des 1.FC Köln gespielt hatte. Die Treffer 3 und 4 fielen dabei 
erst kurz vor Ende der Begegnung, als Asbach mehrmals ausgewechselt hat.  

TuS Asbach – VfL Oberbieber   5:2 (3:2)   

22 Stunden später trug Asbach das nächste Vorbereitungsspiel aus und war 
gegen den alten Rivalen VfL Oberbieber (jetzt B-Liga) mit 5:2 erfolgreich. 
Dabei gingen die Gäste zweimal in Front (7., 35.). Zwischendurch sorgte 
Kilian Limbach mit einer schönen Solo-Einlage für den Ausgleich (15.). Aber 
noch vor der Pause wurden die Weichen für den Sieg gestellt: Nach einem 
Pass von Patrick Kozauer erzielte Ugur Özmen den erneuten Ausgleich (39.) 
und kurz danach ging Asbach durch Marcel Mühl nach einer Vorlage von Marc 
Erlebach erstmals in Führung (42.). Trotz des schweren Spiels vom Vorabend 
konnte Asbach in der Schlussphase noch zulegen und erhöhte durch Ugur 
Özmen nach einer Flanke von Manuel Hardt (85.) und durch Tristan Limbach 
nach einer Kombination über mehrere Stationen auf 5:2 (86.). 

Michael Dasbach / Tristan Limbach / Karl Meidl 

Testspiele der Asbacher Ersten 
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TuS Asbach – SG Neustadt/Fernthal   3:1 (2:1)   

Die erste Halbzeit war ausgeglichen mit wenigen Torchancen auf 
beiden Seiten. Dies änderte sich nach einer halben Stunde. Zunächst 
gingen die Gäste nach einem Konter in Führung (33.). Doch vor der 
Pause noch schlug Asbach zurück: Ugur Özmen glich nach einem 
schönen Pass in die Tiefe aus (41.) und Henry Ferfers erhöhte mit 
einem Distanzschuss auf 2:1 (42.).  

Nach der Pause mache Neustadt viel Druck und drängte auf den 
Ausgleich, doch deren Goalgetter Markus Wohlfahrt traf nur den 
Innenpfosten (60.). Nach einem Asbacher Konter konnte Marco Huhn 
nur durch ein Foul im Strafraum gestoppt werden. Den fälligen 
Strafstoß, ausgeführt von Patrick Kozauer, konnte aber der 
SG-Tormann halten. Keineswegs geschockt, erspielte sich Asbach 
jetzt weitere Torchancen, von denen Henry Ferfers schließlich eine 
zum 3:1 verwerten konnte (85.).  

TuS Asbach – SV Windhagen    1:4 (1:2)   

Pokal-Verteidiger und Favorit Windhagen erwischte den besseren Start 
und ging bereits nach 5 Minuten in Führung, allerdings benötigten die 
Gäste dazu einen Foul-Elfmeter. Erst nach einer Viertelstunde fand 
Asbach ins Spiel und konnte die Partie ausgeglichen gestalten. Lohn 
der Bemühungen war der Ausgleich durch einen Kopfball von Freddy 
Buballa nach einem Eckball von Kilian Limbach (29.). Doch fast mit 
dem Pausenpfiff gelang den Gästen die erneute Führung (44.).  

Die zweite Halbzeit war ein Spiegelbild der ersten: Asbach kam 
zunächst wiederum nicht ins Spiel und Windhagen nutzte diese 
Drangphase zu zwei Treffern aus (51., 57.). Asbach wurde zwar 
danach wieder stärker, doch es fehlte die Durchschlagskraft. 
Windhagen war einfach effektiver und zielstrebiger, sodass die 
Niederlage in Ordnung geht.  

Beim Amtspokal kamen folgende Spieler  zum Einsatz: Waldemar 
Komor, Thomas Radermacher, Tristan Limbach, Freddy Buballa, Tim 
Brauer, Marc Erlebach, Felix Zumhoff, Manuel Hardt, Patrick Kozauer, 
Kilian Limbach, Henry Ferfers, Patrick Nunheiser, Marco Huhn, Fabio 
Jochim, Ugur Özmen, Nico Luther, Marcel Mühl 

Michael Dasbach / Karl Meidl  

Zweiter Platz beim Amtspokal 
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SV Güllesheim – TuS Asbach   4:5 n . E. (1:1, 0:0) 

Der ambitionierte B-Ligist war der erwartet schwere Gegner. Wie in 
dem Vorbereitungsspiel trennten sich beide Mannschaften nach 90 
Minuten unentschieden. Nach etwas einer Stunde gingen die 
Platzherren in Führung, die Marc Erlebach erst in der Nachspielzeit 
ausgleichen konnte. 

Beim anschließenden Elfmeter-Schießen war Asbach viermal 
erfolgreich, lediglich Freddy Buballa konnte den Ball nicht im 
SV-Gehäuse unterbringen. Da Thomas „Radi“ Radermacher (ehemals 
SV Güllesheim) zwei Schüsse seiner früheren Mitspieler abwehren 
konnte, wurde er zum Matchwinner und dementsprechend gefeiert. 

Dazu der Kommentar von Co-Trainer Tristan Limbach : „Da wir große 
Personalprobleme hatten (Waldi im Feld, Lukas Dahl und Kai Ewens 
aus der Zweiten) und die Güllesheimer das Spiel nicht verlegen 
wollten, sind wir mit der Leistung und dem Ergebnis sehr zufrieden. 
Güllesheim hat eine gute Mannschaft, aber wir sind verdient eine 
Runde weiter. Vielen Dank an unsere Zweite! Super Leistung von 
Lukas Dahl“! 

Tore:  1:0 (61.), 1:1 (90+1.) Marc Erlebach 

Elfmeter:   Kilian Limbach, Patrick Kozauer, Henry Ferfers, Tristan 
Limbach (einer konnte nicht verwandelt werden) 

Aufstellung: 

Thomas Radermacher, Waldemar Komor, Marc Erlebach, Fabio 
Jochim (55. Andi Nunheiser), Tristan Limbach, Patrick Kozauer, Marcel 
Mühl (55. Uli Sessenhausen, 96. Kai Ewens), Lukas Dahl, Freddy 
Buballa, Kilian Limbach, Henry Ferfers 

GR: Andi Nunheiser (114.) 

In einem weiteren Testspiel unterlag Asbach der SF Aegidienberg mit 
2:3 (1:2). Dazu Co-Trainer Tristan Limbach: „Wir haben mit einer 
Mischung aus erster und zweiter Mannschaft gespielt. Deshalb ist das 
Ergebnis auch zweitrangig. Es war aber eine gute Trainingseinheit für 
uns. Die Tore haben Freddy Buballa und Patrick Kozauer erzielt.“ 

Tristan Limbach / Karl Meidl 

Kreispokal: „Radi“ als Matchwinner 
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Geburtsdatum 6.11.1991 Größe in cm 177 Gewicht in Kg 64,5 

Position Mittelfeld Im TuS seit 1995 

Bisherige Stationen TuS Asbach 

Anmerkungen „Wir sind alle Asbicher Jungs“ 

LieblingsVerein Borussia Dortmund 

Vorbild/LieblingsSpieler  

C-Jugend 2004/2005 
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Mit einem beispiellosen Endspurt gelang der SG Neustadt/Fernthal in 
der vergangenen Saison der Klassenerhalt. Bis zum 20.Spieltag lag die 
Mannschaft auf dem vorletzten Tabellenplatz und galt lange Zeit als 
Absteiger. Doch nach der Winterpause ging sie fünfmal als Sieger vom 
Platz, trennte sich dreimal unentschieden und musste nur dreimal dem 
Gegner (Ellingen, Feldkirchen, Linz II) die Punkte überlassen. Am 
letzten Spieltag konnte sich die Mannschaft  sogar noch auf Platz 11 
verbessern. Gratulation! 

In der neuen Spielzeit wollen die Verantwortlichen eine solche 
Zittersaison nicht mehr erleben und so schnell wie möglich den 
Klassenerhalt sichern. Doch die bisherigen Ergebnisse, die bekannt 
sind, lassen wenige Rückschlüsse auf den derzeitigen Stand der 
Mannschaft zu. 

Freundschaftsspiele: 0:2 Rheinbrohl, 2:2 Altenkirchen, 1:4 Herschbach 

Amtspokal: 1:3 Asbach, 7:1 Buchholz 

Kreispokal: 0:2 Selters 

Kader (1 Pokal- und 1 Freundschaftsspiel): 

Tor: Simon Bonitz (Tobias Buslei) 

Abwehr: Nicolay Dinspel, Andreas Holl, Dennis Kick, Jan Meurer, 
Johannes Naß, Christian Neumann, Andreas Salz, Raffael 
Weber 

Mittelfeld: Daniel Feldheiser, Jan Marius Feldheiser, Michael Fiebiger, 
Andreas Klama, Michael Klama, Dominik Ley, Nils 
Neuendorf, Tobias Runkel, Palvinder Singh 

Angriff: Daniel Persau, Oliver Stopperich, Markus Wohlfahrt 

Trainer: Sascha Weißenfels 

Torschützen (alte Saison): 

Simon Kick 10, Dominik Ley 9, Markus Wohlfahrt 8, Daniel Persau 7, 
Daniel Feldheiser 3, Christian Greindl 3, Dennis Kick 3, Christian 
Neumann 3, Jan Marius Feldheiser 2, Johannes Naß 1, Nils 
Neuendorff 1, Max Stopperich 1, Oliver Stopperich 1, Raffael Weber 1 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Neustadt/Fernthal (Samstag, 17.30 Uhr) 
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OBERLIGA   (13.08): 
01) PIRMASENS    4   8:1  10 
02) PFEDDERSHEIM   3   6:2     9 
03) ELVERSBERG  II   4   7:4    7 
04) SALMROHR    4   5:2      7 
05) HAUENSTEIN    3   8:3    6 
06) WIESBACH    3   7:8    6 
07) BETZDORF    3   7:2    5 
08) IDAR-OBERSTEIN   3   5:3    5 
09) LUDWIGSHAFEN   3   5:4    5 
10) MEHRING     4   8:8     5 
11) MECHTERSHEIM   4   5:5    5 
12) SARRBRÜCKEN  II   3   3:5     3 
13) BURGBROHL    3   4:8    3 
14) VÖLKLINGEN    4   2:7    3 
15) WALDALGESHEIM   3   3:4    2 
16) NEUNKIRCHEN    4   2:5    2 
17) ROSSBACH    4   2:8    1 
18) GONSENHEIM    3   1:9    0 
 
VERBANDSLIGA  (13.08.): 
01) RW  KOBLENZ    2   5:1    6 
02) BADEM     1   4:0    3 
03) TRIER-TARFORST   1   3:1    3 
04) TUS  KOBLENZ  II   1   3:2    3 
05) TRIER  II     1   2:1    3 
06) EMMELSHAUSEN   1   2:2    1 
06) ENGERS     1   2:2    1 
06) KARBACH     1   2:2    1 
06) MENDIG     1   2:2    1 
06) MÜLHEIM     1   2:2    1 
06) WIRGES     1   2:2    1 
12) MORBACH       1   1:1    1 
13) MAYEN     2   2:4    1 
14) EISBACHTAL    1   2:3    0 
15) WITTLICH     1   1:2    0 
16) BAD  BREISIG    1   1:3    0 
17) ALTENKIRCHEN   1   0:2    0 
18) SCHWEICH    1   0:4    0 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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Aalen.  Der aus Asbach stammende Daniel Buballa zählte in der 
vergangenen Saison zu den Senkrechtstartern der 
2. Fußball-Bundesliga. Nach seinem Wechsel vom FSV Mainz 05 II 
zum VfR Aalen fehlte er in 34 Spielen nur drei Mal, bedingt durch die 
Auswirkungen einer Grippe. Auch beim Saisonauftakt 2013/14 am 
vergangenen Samstag in Sandhausen (Endergebnis: 0:0) stand 
Buballa wieder in der Anfangsformation und zeigte eine starke 
Leistung. Über seine sportlichen Ziele und die neue Zusammenarbeit 
mit seinem in Linz wohnenden Trainer Stefan Ruthenbeck äußerte sich 
Buballa im Interview. 

Sind Sie mit Ihrem Auftritt beim torlosen Unentschi eden in 
Sandhausen zufrieden?  

Wichtig für mich als Abwehrspieler ist, dass wir kein Gegentor kassiert 
haben. Wir hatten über 90 Minuten gesehen die größeren Spielanteile. 
Ich hätte natürlich lieber drei Punkte gewonnen. Dann wären auch die 
Kritiker etwas ruhiger geworden. Doch auch so bin ich zufrieden. 

Warum sehen Sie den VfR Aalen in dieser Saison mögl icherweise 
größerer Kritik ausgesetzt?  

Unsere finanzielle Situation war vor einigen Wochen in aller Munde 
und Medien. Viele versuchen, die finanzielle Diskussion nun auf das 
Sportliche zu übertragen. Doch wir haben eine gute Mannschaft, trotz 
einiger hochkarätiger Abgänge. Vielleicht hat der Kader in der Breite 
etwas an Qualität verloren. Doch wir verfügen immer noch über 13 bis 
14 sehr gute und erfahrene Spieler. Im Laufe der Saison werden sich 
mit Sicherheit noch einige unserer Talente positiv entwickeln und so 
den Kader sportlich aufwerten. 

Mit dem in Linz wohnenden Stefan Ruthenbeck übernah m ein 
Trainer aus Ihrer direkten Heimatnähe das Zepter in  Aalen. War 
der Wechsel positiv oder negativ für den Fußballer Buballa?  

Vorteile habe ich dadurch mit Sicherheit keine. Ob ich spiele oder 
nicht, ist reine Leistungssache. Doch ich freue mich für Stefan, dass er 
auch den Sprung in die 2. Liga geschafft hat und wir jetzt gemeinsam 
in Aalen arbeiten dürfen. Übrigens, als ich noch Jugendspieler in 
Asbach war, hatte er mich schon einmal zum Probetraining nach 
Mayen eingeladen. Damals war er nicht zufrieden. Doch ich glaube, bis 
zum heutigen Tag haben wir uns beide weiter entwickelt. 

Buballa: Bundesliga bleibt das Ziel (RZ-Interview) 
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Gibt es trotz des neuen Arbeitsverhältnisses Traine r/Spieler 
weiter eine Fahrgemeinschaft am Wochenende in die H eimat?  

Natürlich. Wenn es sich ergibt, nimmt er mich mit. Das wäre doch 
alleine aus ökologischen Gründen reiner Schwachsinn, wenn wir 
getrennt fahren würden. Stefan ist seiner menschlichen Linie absolut 
treu geblieben. 

Ihre Karriere ging in den vergangenen Jahren stetig  nach oben. Ist 
die 2. Liga nun Endstation?  

Durch meine vielen Spiele und das drohende Aus im 
Lizenzierungsverfahren gab es einige Anfragen. Als Stammspieler von 
Aalen hätte ich in der 2. Liga sicher etwas Neues gefunden. Doch die 
Bundesliga bleibt mein großes Ziel. Das wird natürlich schwer und 
wäre ein weiterer Riesenschritt, da ich mit 23 Jahren nicht mehr als 
Talent gelte. Es gibt ja genügend Spieler, die so über die 2. Liga nicht 
hinaus gekommen sind. 

Mit Stefan Krämer schaffte ebenfalls ein Trainer au s Ihrer 
Heimatregion mit Arminia Bielefeld den Sprung in di e 2. Liga. Er 
hat sie damals als Spieler von der Kreisliga in die  Oberliga geholt. 
Gibt es noch Kontakt?  

Wir haben immer noch einen guten Draht. Ich freue mich für Stefan, 
dass er diese große Leistung geschafft hat. Es ist sicherlich etwas 
besonderes, wenn wir im Laufe der Saison uns während des 
Aufeinandertreffens wiedersehen werden. Ansonsten ist es aber für 
mich ein ganz normales Spiel, in dem wir drei Punkte holen müssen. 

Bleibt bei dem vielen Stress noch genügend Zeit den  Fußball im 
Kreis Neuwied weiter zu verfolgen?  

Ich habe zu allen Ex-Vereinen immer noch einen guten Kontakt. In 
Asbach spielt nun mein Bruder, dessen Spiele ich oft besuche werde. 
Mit Rudi Schmitz vom SV Roßbach telefoniere ich regelmäßig und 
schaue mir auch dort wenn möglich Oberligaspiele an. Ich bleibe so 
immer auf dem Laufenden. 

Wie lauten die nächsten Aufgaben?  

Am kommenden Wochenende steht unser erstes Heimspiel gegen 
Greuther Fürth auf dem Programm. Dann wollen wir gegen Rosenheim 
im DFB-Pokal eine Runde weiter kommen. Ansonsten denke ich immer 
nur von Spiel zu Spiel. 

Die Fragen stellte Ludwig Velten (RZ Linz vom 25. Juli 2013) 

RZ – Interview (Teil II) 
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TuS Asbach II – SG Neitersen III  4:2 (2:0)   

Mit einem Sieg startete die 2.Mannschaft unter ihrem neuen Trainer 
Andy Buslei in die neue Saison. Zu Gast im ersten Testspiel und vor 
erstaunlich vielen Zuschauern war der Nachbar SG Neitersen/
Altenkirchen III (C-Liga Ww/Sieg).  

Die Mannschaft erfüllte bereits nach drei Trainingseinheiten die 
Vorgaben des neuen Trainers und ging durch zwei Tore von 
„Heimkehrer“ Nico Luther vor der Pause mit 2:0 in Führung. Nach 
Wiederbeginn wurden die Gäste stärker, doch die Asbacher 
Mannschaft ließ sich nicht aus der Ruhe bringen. Der Gast konnte 
zwar zweimal den Anschlusstreffer erzielen, doch Christian Hardt (zum 
3:1) und Dustin Straube (zum 4:2) sorgten immer wieder für den 
Zwei-Tore-Vorsprung. Dass es dabei blieb, war auch das Verdienst 
von Torwart Daniel Schulte, der einen von zwei Elfmetern parieren 
konnte.  

TuS Asbach II - SG Vettelschoß/St.Katharinen II  2: 0 (0:0)  

Auch im zweiten Testspiel ging die Asbacher Reserve als Sieger vom 
Platz. Der spielstarke Gast, nach der letzten Saison aus der B-Liga 
abgestiegen, kam zunächst mehr als einmal vor das Asbacher 
Gehäuse, ohne zählbaren Erfolg allerdings. Nach der Pause zeigte die 
Asbacher Mannschaft ein ganz anderes Gesicht. Maxi Ditscheid 
schloss einen sehenswerten Alleingang erfolgreich zum 1:0 ab. Dieses 
Tor gab der Asbacher Mannschaft viel Auftrieb. Ein fulminanter Schuss 
von Christian Hardt landete an der Latte, doch den Abpraller konnte 
Kai Ewens volley aus gut 16 Metern zum 2:0 verwerten.  

VfL Oberlahr II – TuS Asbach II   0:2 (0:2)   

Kurzfristig wurde für Freitagabend noch ein Testspiel in Flammersfeld 
organisiert, das die Asbacher Reserve mit 2:0 für sich entschied. 
Allerdings brauchte die Mannschaft einige Zeit, bis sie sich an den 
Hartplatz gewöhnt hatte. Nach diesen Anfangsschwierigkeiten nahm 
die TuS-Reserve jedoch schnell das Heft in die Hand und zeigte einige 
gelungene Kombinationen nach vorne. Die Gastgeber wurden dabei 
durch das Asbacher Flügelspiel immer wieder vor etliche Probleme 
gestellt. Folgerichtig fielen vor der Pause die beiden Asbacher Treffer 
durch Adnan Kanat und Kai Ewens. 

Andreas Buslei / Karl Meidl 

Erfolgreiche Testspiele der Asbacher Zweiten 
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TuS Asbach II – SG Neustadt II    0:3 (0:1)   

Nach den guten Ergebnissen in den bisherigen Testspielen hatte sich 
die Mannschaft sehr viel vorgenommen, vielleicht zu viel, denn die 
Spieler agierten von Beginn an verkrampft. Dem Team unterliefen 
bereits im Spielaufbau etliche Fehler und die Ballverluste kosteten bei 
den hohen Temperaturen viel Kraft. Dazu fiel bereits nach 10 Minuten 
Mittelfeldstratege Thiemo Winter durch Verletzung aus. Lediglich 
Dennis Kick im TuS-Gehäuse verhinderte durch seine Paraden eine 
höhere Niederlage an diesem Abend.  

Kommentar von TuS-Trainer Andy Buslei:  „Trotz der Niederlage 
möchte ich meiner Mannschaft ein großes Lob aussprechen. Sie hat 
sehr viel in das Spiel investiert und eine hohe Laufbereitschaft gezeigt. 
Die Mannschaft hat sich nie aufgegeben. Leider hat sich das an 
diesem Abend nicht ausgezahlt. Aber wir konnten weitere wichtige 
Erfahrung sammeln, die uns in der kommenden Saison sicher 
weiterbringen werden.“  

TuS Asbach II – SV Buchholz II    0:3 (0:1)   

Das Spiel um Platz 3 am Samstagnachmittag wurde auf einem sehr 
niedrigen Niveau ausgetragen. Falsche Laufwege, fehlerhafte Zuspiele 
und individuelle Fehler bauten den Gegner auf, sodass auch diese 
Begegnung mit einer Niederlage endete.  

Dazu TuS-Trainer Andy Buslei : „Heute war viel Sand im Getriebe. 
Dennoch:  Die Mannschaft hat sich über die letzten Monate positiv 
entwickelt. Und dazu gehören auch kleinere Rückschläge.“  

Folgende Spieler  kamen in beiden Spielen zum Einsatz: Dennis Kick, 
Christian Hoppen, Lars Limbach, Hein Pohl, Sven Ewens, Dustin 
Straube, Marcel Anhalt, Nico Luther, Kevin Fuchs, Christian Hardt, Kai 
Ewens, Tobias Hoever, Thomas Vogt, Lukas Dahl, Maxi Ditscheid, 
Stefan Knopp, Thiemo Winter  

Andreas Buslei / Karl Meidl 

Letzter Platz beim Amtspokal 
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TuS Asbach II – SV Ataspor Unkel  0:5 (0:2)   

Die Sturmflaute hält weiterhin an, denn im dritten Spiel in Folge gelang 
der Zweiten kein Treffer. In der ersten Runde des Kreispokals unterlag 
die Mannschaft am Kirmessamstag dem C-Ligisten SV Ataspor Unkel 
mit 0:5 (0:2).  

Der 0:2 Rückstand zur Pause war durchaus berechtigt, denn die 
Asbacher Mannschaft war ihren Gästen vom Rhein klar unterlegen. 
Co-Trainer Jürgen „Hein“ Pohl, der den TuS-Trainer Andy Buslei 
vertrat, fand wohl die richtige Worte in der Kabine, denn in Abschnitt 
zwei präsentierte sich die Asbacher Mannschaft ganz anders. Wenn da 
nicht die eingangs erwähnte Sturmflaute gewesen wäre!  

Dazu Co-Trainer Jürgen „Hein“ Pohl : „Durch mehr Laufbereitschaft 
und durch ein besseres Zweikampfverhalten wurden wir in der 
2.Halbzeit  etwas stärker und kamen auch noch zu guten Torchancen, 
die wir aber nicht nutzten. Die Unkeler konterten clever und so gingen 
wir mit 0:5 vom Platz. Die Niederlage klingt deutlich, aber wenn wir die 
Torchancen genutzt hätten, wäre es vielleicht noch ein spannendes 
Spiel geworden.“  

Tore:  19. / 38. / 69. / 72. / 86. (einem Unkeler Spieler gelangen dabei 
drei Treffer!)  

Aufstellung:  Dennis Wirth, Lukas Dahl, Marcel Anhalt, Jannik Fuchs 
(59. Kai Ewens), Henry Ferfers, Sven Ewens, Kevin Fuchs, Fabio 
Jochim (69. Tim Ückerath), Christian Hoppen (39. Manuel Hardt), Felix 
Zumhoff, Nico Luther  

 

Jürgen Pohl / Karl Meidl 

 

PS: Die spielstarken Gäste waren auch in der 2.Runde erfolgreich und 
gewannen mit 3:2 beim SV Maischeid II. 

 

TuS-Reserve: Aus im Kreispokal 
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Geburtsdatum 29.11.1986 Größe in cm  187 Gewicht in Kg  79 

Position Mittelfeld Im TuS seit 1992 

Bisherige Stationen TuS Asbach / Waldbreitbach 

Anmerkungen Thiemo is back 

Lieblings-Verein 1. FC Köln 

Lieblings-Spieler Mehmet Scholl 

A-Jugend 2004/2005 
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KREISLIGA   A : 
 
01) ELLINGEN   26 68:27  62 
02) FELDKIRCHEN  26 61:24  57 
03) NIEDERBREITBACH 26 62:38  49 
04) VETTELSCHOSS 26 53:50  47 
05) STAHLHOFEN  26 57:45  40 
06) STEINEFRENZ  26 43:39  39 
07) ASBACH   26 44:44  37 
08) LINZ  II   26 47:46  36 
09) ELBERT   26 44:39  35 
10) HEILIGENROTH  26 36:35  35 
11) NEUSTADT  26 49:53  27 
12) MAISCHEID  26 52:48  26 
13) RANSBACH  26 39:81  15 
14) SIERSHAHN  23 18:104         4 
 
 
 
KREISLIGA   D   NORD :  
 
01) BAD  HÖNNINGEN 20 73:16  52 
02) RENGSDORF  II  20 63:19  48 
03) GÜLLESHEIM  II  20 70:22  41 
04) MAISCHEID  II  20 74:30  38 
05) WINDHAGEN  II  20 43:34  35 
06) WALD ´BACH  II  20 51:39  32 
07) ASBACH  II  20 39:40  28 
08) NEUSTADT  III  20 43:60  19 
09) THALHAUSEN  II 20 23:65  13 
10) OBERLAHR  II  20 28:62  11 
11) RODENBACH  II  20 23:143   4 
 
 

Abschlusstabellen   2012/13 
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1.Mannschaft: 
 
Einsätze (29 Pflichtspiele): 
Tristan Limbach 29, Henry Ferfers 28, Patrick Kozauer 28, Waldemar 
Komor 26, Fabian Munsteiner 26, Tim Brauer 24, Jan Witt 24, Felix 
Zumhoff 23, Aaron Edelmann 21, Marc Varel 21, Andi Nunheiser 19, 
Freddy Buballa 17, Ahmet Onur Arslan 14, Lutz Freymann 13, Kilian 
Limbach 13, Marc Erlebach 11, Andy Geuß 10 
 
Tore (42): 
Fabian Munsteiner 13, Henry Ferfers 7, Marc Varel 6, Jan Witt 5, 
Patrick Kozauer 3, Kilian Limbach 3, Ahmet Onur Arslan 2, Uli 
Sessenhausen 2, Andy Geuß 1 
 
Torvorlagen (42): 
Fabian Munsteiner 8, Henry Ferfers 7, Jan Witt 6, Felix Zumhoff 4, Tim 
Brauer 3, Kilian Limbach 3, Andi Nunheiser 3, Marc Varel 3  
 
 
2.Mannschaft: 
 
Einsätze (20 Pflichtspiele): 
Lukas Dahl 18, Kevin Fuchs 18, Christian Hoppen 18, Marcel Anhalt 
17, Tobias Hoever 17, Stefan Dahl 16, Kai Ewens 16, Jannik Fuchs 16, 
Maxi Ditscheid 15, George Krause 15, Tim Ückerath 15, Dennis Kick 
14  
 
Tore (38): 
Kevin Fuchs 7, Ahmet Onur Arslan 4, Lukas Dahl 4, Tobias Hoever 4, 
George Krause 3, Dennis Porombka 3, Thiemo Winter 3, Aaron 
Edelmann 2, Dustin Straube 2, Marcel Anhalt 1, Christian Hardt 1, 
Adnan Kanat 1, Tim Ückerath 1, Thomas Vogt 1, Jan Witt 1 
 
Torvorlagen (38): 
Kevin Fuchs 7, Thiemo Winter 5, Tobias Hoever 4, Iwan Elizarov 3, 
Jan Witt 3 
 
 

Karl Meidl 

TuS-Statistik der Saison 2012/13 
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1.Mannschaft: Michael Dasbach, Tristan Limbach, Andrej Kozauer 
  (Di 19.15 / Do 19.15 / Fr 19.15) 
 
2.Mannschaft: Andreas Buslei, Daniel Schulte, Jürgen Pohl 
  (Mi 19.00 / Fr 19.00) 
 
Alte Herren:  Lothar Schumacher, Michael Kraft, Lothar Kick, 

Thomas Becker, Wolfgang Germscheid   
 (Mi 19.30) 
 
A-Jugend:  Herbert Büllesbach, Kai Hiebert 
  (Mo 19.00 Buchholz / Mi 19.00 Asbach) 
 
B-Jugend:  Daniel Schulte, Freddy Buballa, Thomas Vogt 
  (Mo 19.00 Asbach / Do 17.30 Buchholz) 
 
C-Jugend:  Philip Houck, Arno Jokisch, Frank Sprau, Ralph 

Schuh 
  (Di 17.30 Buchholz / Do 17.30 Asbach) 
 
D-Jugend:  Michael Wolfshohl, Lothar Eckloff 
  (Mo 17.30 / Mi 17.30) 
 
E-Jugend:  Michael Schlott, Andreas Hönighausen, Marius 

Strüder, Max Schulz   
 (Di 17.00 / Do 16.30) 
 
F-Jugend:  Norbert Ditscheid, Max Grigoleit 
  (Di 16.30 / Do 16.30) 
 
Bambini:  Thomas Salz, Koen van den Berg 
  (Mo 16.15 Halle) 
 
Frauen:  Thomas Maier 
  (Di 19.30 Asbach / Do 19.30 Buchholz) 
 
C-Mädchen: Michael Wolfshohl 
  (Di 17.30 / Do 17.30) 

TRAINER / BETREUER   2013/14 
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Mittwoch, 14.08.: 
SV Marienrachdorf – JSG Asbach/Buchholz B (19 Uhr, Kreispokal) 
 
Freitag, 16.08.: 
Jugend-Betreuer: Schiedsrichter-Schulung (18.30 Uhr, Sportlerheim) 
 
Samstag, 17.08.: 
JSG Asbach/Buchholz B – FV Engers (13.00 Uhr, Rheinlandpokal) 
JSG Windhagen II – TuS Asbach D (15.15 Uhr, Kreispokal) 
JSG Ransbach II – JSG Asbach/Buchholz C (17 Uhr, Rheinlandpokal) 
TuS Asbach – SG Neustadt/Fernthal (17.30 Uhr, 1.Meisterschaftsspiel) 
 
Sonntag, 18.08.: 
MSG Sulzbach – TuS-Mädchen C (12.30 Uhr, Becheln) 
TuS Asbach II – VfL Neuwied II (12.30 Uhr, 1.Meisterschaftsspiel) 
 
Montag, 19.08.: 
JSG Asbach/Buchholz A – FV Rheinbrohl (19 Uhr, Rheinlandpokal) 
 
Mittwoch, 21.08.: 
SV Marienrachdorf – TuS Asbach D (18 Uhr, Rheinlandpokal) 
 
Samstag, 24.08.: 
JSG Hundsangen – TuS-Mädchen C (11 Uhr) 
JSG St.Katharinen III – TuS Asbach E I (12.30 Uhr, Vettelschoß, 
Kreispokal) 
TuS Asbach E II – VfL Oberlahr (12.30 Uhr, Kreispokal) 
JSG Heiligenroth – TuS Asbach D (14 Uhr, Girod) 
JSG Asbach/Buchholz C – JSG Herschbach (15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C II – JSG Berod II (16.30 Uhr) 
FV Rheinbrohl – JSG Asbach/Buchholz B (16.30 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz A – SV Roßbach (18 Uhr) 
 
Sonntag, 25.08.: 
FC Ottoman Neuwied – TuS Asbach II (12.30 Uhr, Raiffeisenstadion) 
SV Rengsdorf – TuS Asbach (14.30 Uhr) 
SG-Frauen – SC Uckerath (17 Uhr, Buchholz) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


